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Die Qatari Emiri Navy entscheidet sich für den Flugkörper der neuesten 
Generation  

aus der Exocet-Familie   
 

 
 
Die Qatari Emiri Navy wird für ihre vier Patrouillenboote der Vita-Klasse ein 
Flugkörperlos Exocet MM40 Block 3 beschaffen.  
 
Dank eines Turbostrahltriebwerks besitzt die neueste Generation des Marine-
Überlegenheitsflugkörpers eine deutlich größere Reichweite. Sein GPS-
Navigationssystem ermöglicht dem neuen Exocet MM40 Block 3 ein über 
geographische Koordinaten zugewiesenes Ziel zu treffen und dabei gleichzeitig mit 
den vorhandenen MM40-Werfern kompatibel zu bleiben.  
 
Der Kommandant der Qatari Emiri Naval Forces (QENF), Staff Brigadier (SEA) 
Mohammed Bin Nasser Al Mohannadi, sagte: “Das Flugkörper-Entwicklungsprojekt 
ist Bestandteil unseres Entwicklungsplans zur Aufrüstung der Qatari Emiri Naval 
Forces. Es handelt sich um ein integriertes Projekt, zu dem auch die Ausbildung von 
Offizieren und anderem Marinepersonal im Umgang mit modernisierten 
Flugkörpersystemen, die Entwicklung von Flugkörper-Abschusssystemen und die 
Nachrüstung auf die neuesten Technologien gehören”. 
 
Antoine Bouvier, CEO der MBDA, erklärte: “Ich fühle mich geehrt, dass die Qatari 
Emiri Navy, eine der anspruchsvollsten Streitkräfte der Region, sich zu einer 
Verlängerung der bereits seit mehreren Jahrzehnten bestehenden Kooperation mit 
MBDA entschlossen hat. Durch die Wahl von Exocet MM40 Block 3 hat sich die 
Qatari Emiri Navy nicht nur für die derzeit modernsten Schiffsabwehrfähigkeiten 
entschieden, sie optimiert auch ihre vergangenen Investitionen in die Exocet-Familie 
und zieht Nutzen aus allen Vorteilen, die mit einer Waffenserie verbunden sind, von 
der weltweit mehr als 3.500 Stück verkauft wurden".  
 
Die EXOCET-Familie verfügt über eine OTH- (Over The Horizon) Abschussfähigkeit 
und eine bedeutende Anzahl weiterer operativer Vorteile wie zum Beispiel: 

 geringe Radarsignatur 
 späte Suchkopfaktivierung  
 Sea-skimming in sehr geringer Höhe 
 verbesserte Zielauswahl und ECCM-Fähigkeit (elektronische Maßnahmen 

gegen Gegenmaßnahmen) 
 hohe Durchdringungsfähigkeit gegen modernste Schiffs-Flugabwehrsysteme 
  

Seit ihrer Indienststellung im Jahre 1972 wurden 3.500 EXOCET-Flugkörper in allen 
Konfigurationen an 35 Länder verkauft. 
 
MM40 Block 3 wurde von der französischen Marine beauftragt und dient zur 
Ausrüstung ihrer Variante der französisch-italienischen FREMM-Fregatte. Es liegen 
auch Aufträge von verschiedenen anderen Exportkunden vor. Im März 2010 führte 
die französische Marine von ihrer Fregatte der Horizon-Klasse Chevalier Paul einen 
Exocet MM40 Block 3–Schuss unter operationellen  Bedingungen durch.  
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Hintergrundinformationen 
 
Mit ihren Industriestandorten in vier europäischen Ländern und in den USA erzielt 
MBDA einen Jahresumsatz von €2,6 Mrd. bei einem Auftragsbestand von €12 Mrd. 
Mit mehr als 90 Militärkunden in aller Welt ist MBDA ein weltweit führendes 
Unternehmen auf dem Gebiet der Lenkflugkörper und Lenkflugkörpersysteme. 
 
MBDA ist als einziges Unternehmen in der Lage, Flugkörper und Flugkörpersysteme 
zu entwickeln und zu fertigen, die die gegenwärtigen und zukünftigen Anforderungen 
aller Teilstreitkräfte (Armee, Marine und Luftwaffe) erfüllen. Insgesamt bietet MBDA 
45 Flugkörpersysteme und Produkte für Gegenmaßnahmen an, die bereits im 
operationellen Einsatz sind und mehr als 15 weitere in der Entwicklung. 
 
MBDA ist ein Gemeinschaftsunternehmen von BAE SYSTEMS (37,5%), EADS 
(37,5%) und FINMECCANICA (25%). 
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